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Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 27.05.2015 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
Betreff: Antrag der Fraktion MitBÜRGER für Halle – NEUES FORUM zur Erstellung 

einer Prioritätenliste zur energetischen Sanierung von Kultureinrichtungen 
  
Beschlussvorschlag:                                         
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt,  
 

1. die neuen Fördermöglichkeiten und Rahmenbedingungen aus dem Europäischen 
Sozialfond (ESF) für energetische Sanierung von Kulturstätten für die Stadt Halle 
(Saale) zu prüfen, 

2. die relevanten Akteure der Kulturstätten mit Hilfe von Beratung zu Fördermodalitäten 
und Antragerstellung zu unterstützen und 

3. dem Stadtrat kurzfristig eine priorisierte Liste der Kultureinrichtungen mit 
energetischem Sanierungsbedarf in der Stadt Halle (Saale) vorzulegen. Dabei sind 
sowohl städtische Einrichtungen bzw. Gebäude als auch Einrichtungen der freien 
Kulturszene aufzuführen. 

 
 
gez. Tom Wolter 
Fraktionsvorsitzender 
 
Begründung:                                                                                                                                   
 

Laut Kultusminister Stephan Dorgerloh stehen dem Land Sachsen-Anhalt in der neuen EU-
Förderperiode allein ca. 51,7 Mio. Euro für die energetische Sanierung von 

Kultureinrichtungen zur Verfügung (http://www.mk.sachsen-
anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Politik_und_Verwaltung/MK/MK/Dokumente/02-

23forum_kultur_bericht_dorgerloh.pdf oder http://www.mdr.de/mdr-info/kultur-sachsen-
anhalt100.html ). Dabei sind die Kommunen im Land angeregt, ab Mitte 2015 entsprechende 

Objekte auszuwählen und eine Förderung zur energetischen Sanierung zu beantragen. 
Hierzu sollte sich auch die Stadt Halle (Saale) aktiv vorbereiten und den Handlungsbedarf 
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aufzeigen sowie den Akteure der Kulturstätten unterstützend zur Seite stehen sowie den 
Stadtrat befähigen, eine Prioritätenliste zu verabschieden.
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Sitzung des Stadtrates am 27.05.2015 
 
TOP: 8.7 
Antrag der Fraktion MitBÜRGER für Halle - NEUES FORUM zur Erstellung einer 
Prioritätenliste zur energetischen Sanierung von Kultureinrichtungen 
Vorlagen-Nummer: VI/2015/00881 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt, die Beschlusspunkte 1 und 2 anzunehmen. Eine priorisierte Liste 
der Kultureinrichtungen mit energetischem Sanierungsbedarf entsprechend dem 
Beschlusspunkt 3 kann erst nach Abstimmung mit allen betroffenen Kultureinrichtungen 
vorgelegt werden. 
 
 
Begründung: 
 
Seit 2011 wird eine Objektakte für energetische Zustände städtischer Gebäude aufgebaut 
und eine Mittelbedarfs- sowie Verbrauchskostenanalyse geführt. Der Focus liegt hierbei auf 
einer Bewertung der Kernimmobilien der Stadt. Dies betrifft vorrangig Schulen, 
Verwaltungsgebäude und Kindertagesstätten, welche häufig einen hohen Sanierungsbedarf 
und hohe verbrauchsbezogene Kosten aufweisen. Bisher wurden 244 von ca. 700 
städtischen Gebäuden energetisch bewertet und eine Wirtschaftlichkeitsanalyse für 
energetische Sanierung erarbeitet. 
 
Da es sich bei städtischen Kultureinrichtungen größtenteils um Gebäude der Theater, Oper 
und Orchester GmbH Halle oder um Mietobjekte handelt, wurden diese bislang mit 
nachrangiger Priorität behandelt.  
 
Die Erarbeitung einer Prioritätenliste bedarf der intensiven Abstimmung mit allen betroffenen 
Kultureinrichtungen. Aus diesem Grund ist dafür eine mittelfristige Bearbeitungszeit 
notwendig.  
 
 
 
 
 
 
Dr. Judith Marquardt 
Beigeordnete für Kultur und Sport 
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